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Gegen folgende Personen wurden in der Gegend von Neukalen Hexenprozesse durchgeführt: 

  

   1. Der Prozess wurde wegen der erfolgreichen Flucht des Angeklagten abgebrochen: 

      Falkenhagensche, Neukalen 1610 

  

   2. Der Gefangene wurde entlassen, konnte aber beim Auftauchen neuer Beweise sofort 

wieder inhaftiert werden: 

      Babbasche, Neukalen 1575 

      Chim Hühnerjäger, Neukalen 1604 

      Claus Hühnerjäger, Neukalen 1604 

      Frau des Claus Hühnerjäger, Neukalen 1604 

      Hakenhornsche, Neukalen 1604 

      Krausesche, Neukalen 1604 

      Manschmosesche, Neukalen 1604 

      Anna Winkelmanns, Neukalen 1610 

      Mutter Peters, Neukalen 1610 

      Frau des Jochen Kirchof, Neukalen 1691 

      Jochen Kirchof, Neukalen 1691 

      Sohn des Jochen Kirchof, Neukalen 1691 

  

   3. Das Endurteil ist nicht bekannt, allerdings wurde die Tortur gegen diese Gefangenen 

noch nicht angewandt; die Chance auf Freispruch war relativ groß: 

      Niemannsche, Schorrentin 1593 

      Frau des Baltzer Seheman, Schorrentin 1610 

      Frau des Hans Seheman, Schorrentin 1610 

      Ivendorfsche, Neukalen 1682 

  

   4. Das Endurteil ist nicht bekannt, der Angeklagte wurden der Tortur unterworfen; die 

meisten dieser Verfahren endeten vermutlich mit dem Todesurteil: 

      Gilowsche, Schorrentin 1627 

      Emerentzen Pagels, Neukalen (Amt) 1656 

  

   5. Die Angeklagte verstarb während des Verfahrens, häufig an den Folgen der Folter oder 

durch Selbstmord: 

      Schwester des Cheill Weidepennig, Neukalen 1610 

  

   6. Todesurteil durch Verbrennen auf dem Scheiterhaufen: 

      Peter Radeken, Neukalen 1604 

      Duvesche, Neukalen 1610 

      Eggebrechtsche, Neukalen 1610 

      Michael Petersen, Neukalen 1610 

      Brummersche, Schorrentin 1610 

      Trine Warneke, Neukalen 1615 

      Anna Meurkunst, Neukalen 1623 

      Frau des Albrecht Voigts, Neukalen 1623 

      Frau des Hans Peters, Neukalen 1623 

      Stine Krüger, Neukalen 1623 

      Anna Schroters, Neukalen 1629 

      Greta Knochenhauer, Neukalen 1629 



      Greta Schroters, Neukalen 1629 

      Anna Brandes, Neukalen (Amt) 1656 

  

   7. Das Verfahren endete mit einer willkürlichen Strafe, dieses konnte eine Haft-, Geld- oder 

Leibesstrafe sein; überwiegend bestand sie jedoch in der Ausweisung aus Mecklenburg: 

      Trina Minden, Neukalen 1574 

      Rachausche, Neukalen 1575 
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Die Liste von Hexen- und Zaubereiprozessen in Mecklenburg ist Teil einer Ausstellung im 

Fachmuseum "Burg Penzlin. Das Hexenmuseum in Mecklenburg". Dort können sich 

Besucher über die Geschichte der Hexenverfolgung informieren und über eine interaktive 

Tafel weitere Details zu den einzelnen Hexenprozessen in Mecklenburg erfahren. 

Informationen zu dem Museum auf der Website:  http://alte-burg.amt-penzliner-land.de/ 

 


